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Technik schmecken und live erleben

Erweitertes Rahmenprogramm auf der INTERVITIS INTERFRUCTA
HORTITECHNICA 2016

Die Maschinenvorführungen, eine neu gestaltete Verkostungszone, der 62.
Deutsche Weinbaukongress und das DLG-Special: Das sind die Highlights des
Rahmenprogramms der INTERVITIS INTERFRUCTA HORTITECHNICA 2016.
Darüber hinaus können Besucher die Technik-Trends für Wein, Saft und
Sonderkulturen sowie ein spannendes Programm beim Young Professionals Day
erleben. Italien wird als offizielles Partnerland den internationalen
Wissensaustausch fördern. Die Messe findet von 27. bis 30. November 2016 in
Stuttgart statt.

Eine enge Verknüpfung von Kongress, Foren und Praxis erwarten die Besucher der
INTERVITIS INTERFRUCTA HORTITECHNICA in diesem Jahr. Zahlreiche
Innovationen können direkt im Praxis-Einsatz in Augenschein genommen werden.
Die Maschinenvorführungen für den Anbau und die Ernte von Wein und
Sonderkulturen versprechen bereits jetzt wieder zum Höhepunkt eines jeden
Messebesuchs zu werden. Dieses Jahr wurde für die Präsentationen eine eigene
Halle reserviert. 

Rund 250 Weine stehen zum Verkosten bereit
Die Verkostungsworkshops werden 2016 zu einer Verkostungszone erweitert. Hier
werden die Inhalte der Ausstellung und Kongresse direkt mit der Qualität der
Erzeugnisse verknüpft. Rund 250 Weine stehen zur Verkostung bereit. Tester
erfahren dort, wie Technik die Qualität der Produkte prägt. Die Besucher können
sich gezielt über aktuelle weinbauliche und kellerwirtschaftliche Fragestellungen
informieren. Dieses Jahr werden täglich Führungen angeboten, die den Besuchern
die Thematik näher bringen. Realisiert wird die Verkostungszone in Kooperation
mit allen deutschen Lehr-, Versuchs- und Forschungsanstalten.

Neue Erkenntnisse sammeln
„Zukunft authentisch und innovativ gestalten – Klimawandel und Globalisierung
meistern“ – unter diesem Leitthema findet parallel zur INTERVITIS INTERFRUCTA
HORTITECHNICA der 62. Deutsche Weinbaukongress statt, der vom Deutschen
Weinbauverband (DWV) organisiert wird. In insgesamt sechs Tagungen können
sich vom 28. bis 30. November Interessenten über den neuesten Stand der
Wissenschaft sowie die Erfahrungen aus Praxis und Industrie informieren. Wie
auch die Ausstellung, orientiert sich das Tagungsprogramm an der Prozesskette,
sodass das gesamte Spektrum vom Weinbau über die Kellerwirtschaft bis hin zur
Vermarktung abdeckt wird. Besucher können sich auf namhafte Sprecher wie den
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langjährigen Direktor des UN-Umweltschutzprogramms (UNEP) Prof. Dr. Klaus
Töpfer (Keynote-Speaker Tagung „Weinbau“) oder den italienischen Önologen
Prof. Dr. Luigi Moio (Keynot-Speaker Tagung „Önologie“) freuen. Interessierte
können noch bis zum 30. September vom Frühbucherrabatt profitieren
(www.dwv-kongress.de).

Tagsüber Wissen erfahren, abends feiern: Der Young Professionals Day
„Alles raus und neu oder Tradition bewahren?“ unter diesem Motto organisiert
der Bund Deutscher Landjugend e.V. den JungwinzerInnenkongress, der
ein Bestandteil des Young Professionals Days am 29. November 2016 ist. Dort
nehmen Referenten speziell die jüngere Generation in den Fokus. Im Zentrum
steht dabei die Frage, wie sich die Jugend der Branche auf die durch Klimawandel
und Globalisierung veränderten Rahmenbedingungen einstellen sollte. Auf dem
Podium mit dabei: ARD-Meteorologe Sven Plöger. Die anschließende Young
Professionals Party können Besucher zum Netzwerken nutzen und gemeinsam mit
anderen Gästen den Abend ausklingen lassen.

Weintreff „Willkommen in besten Lagen“
In gemütlicher Atmosphäre und bei einem guten Glas Wein können sich Besucher
im Weintreff über ihre Erfahrungen austauschen – eine ideale Plattform für
intensive Fachgespräche zwischen Praktikern, Wissenschaftlern und Ausstellern.
Ergänzend hierzu wird es ein kleines Programm an praxisorientierten
Kurzvorträgen geben, die im Anschluss diskutiert werden.

DLG Special „Smart Horticulture“
Die DLG (Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft) widmet dem Thema „Smart
Horticulture“ ein eigenes Special in Halle 1. Modernste Technik für den Anbau von
Sonderkulturen und Gemüse im Freiland- und Unterglasanbau: Im Fokus stehen
intelligente Lösungen aus den Bereichen Software und Elektronik, aber auch rein
mechanische Weiterentwicklungen. Zudem gibt es Vorträge zu den Themen
Bewässerung, Sensortechnik, Robotik und Spritzenreinigung. Für jedes Thema
konnte die DLG renommierte Experten gewinnen. So wird zum Beispiel Prof. Dr.
Hans W. Griepentrog von der Universität Hohenheim zum Thema Robotik im
Anbau von Sonderkulturen sprechen.

Mit Innovationen die Branche voranbringen
Im Rahmen der INTERVITIS INTERFRUCTA HORTITECHNICA zeichnet der
Deutsche Weinbauverband gemeinsam mit der DLG herausragende Neu- und
Weiterentwicklungen aus, die zum Fortschritt in der Wein-, Fruchtsaft- und
Sonderkulturbranche beitragen. Der Preis wird in vier Kategorien vergeben:
Anbau- und Erntetechnologie, Verarbeitung und Prozesssteuerung, Abfüll- und
Verpackungstechnologie sowie Organisation und Vermarktung. Die Gewinner
werden von einer internationalen und unabhängigen Jury mit dem
Innovationspreis in Gold und Silber ausgezeichnet. Die Preisträger werden am 13.
Oktober 2016 auf einer Pressekonferenz bekannt gegeben. Die feierliche
Prämierung erfolgt am 27. November 2016 auf der INTERVITIS INTERFRUCTA
HORTITECHNICA. Alle Aussteller der Messe sind eingeladen, sich um den
Innovationspreis 2016 zu bewerben. Interessierte finden weitere Informationen
hierzu unter www.dwv-innovationspreis.de. 

Partnerland Italien 
2016 gibt es eine Premiere auf der INTERVITIS INTERFRUCTA HORTITECHNICA:

http://www.dwv-innovationspreis.de
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Italien ist das offizielle Partnerland der diesjährigen Veranstaltung. Seit vielen
Jahren ist es nach Deutschland das wichtigste Ausstellerland der Messe. Im Jahr
2013 waren knapp 70 italienische Firmen mit ihren Produkten in Stuttgart
vertreten. Der Deutsche Weinbauverband und der Verband Confagricoltura
möchten mit dieser Partnerschaft die bewährte und zukunftsorientierte
Kooperation zwischen den beiden Ländern im Bereich der Technologie für Wein,
Saft und Sonderkulturen hervorheben. Auch im Rahmen des Kongresses werden
gemeinsame Ziele, zum Beispiel in der europäischen Weinbaupolitik und der
Agrarpolitik, diskutiert.

 

Über die INTERVITIS INTERFRUCTA HORTITECHNICA

Die INTERVITIS INTERFRUCTA HORTITECHNICA ist die internationale
Technikmesse für Wein, Saft und Sonderkulturen. Angebotsschwerpunkte sind
Anbau- und Erntetechnologie, Verarbeitung und Prozesssteuerung, Abfüll- und
Verpackungstechnologie, sowie Organisation und Vermarktung. Die Messe findet
alle zwei Jahre auf der Messe Stuttgart statt.

Fachlicher Träger des Bereichs Wein ist der DWV, Deutscher Weinbauverband
e.V., Bonn. Fachlicher Träger des Bereichs Sonderkulturen ist die DLG, Deutsche
Landwirtschafts-Gesellschaft e.V., Frankfurt am Main. Als fachliche Partner der
Messe begleiten außerdem zahlreiche weitere Institute und Verbände die Themen
und Bereiche der Messe, wie Obst, Fruchtsaft und Spirituosen.

Der Vorgänger der INTERVITIS INTERFRUCTA HORTITECHNICA wurde vom DWV
gegründet und ab 1969 als Weinbau-Ausstellung unter dem Namen INTERVITIS
veranstaltet. 1989 wurde die Messe um die Bereiche Obst und Fruchtsaft erweitert
und hieß ab diesem Zeitpunkt INTERVITIS INTERFRUCTA. Als landwirtschaftliche
Spitzenorganisation und Veranstalter landwirtschaftlicher Messen und
Ausstellungen konnte die DLG 2014 als fachlicher Träger für den Bereich
Sonderkulturen gewonnen werden. 2016 findet die Messe vom 27. - 30.
November erstmals unter dem Namen INTERVITIS INTERFRUCTA
HORTITECHNICA statt.
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Folgen Sie der INTERVITIS INTERFRUCTA HORTITECHNICA auf Facebook:
www.facebook.com/ivifho

 

Bildzeilen

IVIFHO_16_PM7_Technik_schmecken: In den Verkostungszonen können Besucher
um die 250 Weine testen.

IVIFHO_16_PM7_Technik_live_erleben: Die Maschinenvorführungen sind das
Highlight eines jeden Messebesuchs.
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